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„Naturmaschine“ Waldviertel:
15 Schulprojekte beim

Viertelfestival NÖ – Waldviertel 2014
Unter dem Motto „Naturmaschine“ bietet das Viertelfestival NÖ vom
10. Mai bis 10. August 68 Kunstprojekten, davon 15 Schulprojekten,

eine Bühne „vor der Haustür“.

Das „Viertelfestival NÖ – Waldviertel 2014“ findet vom 10. Mai bis 10. August im Wald-
viertel sowie an einzelnen Standorten in Südmähren und Südböhmen statt. Umgesetzt werden
unter dem diesjährigen Festival-Motto „Naturmaschine“68 Kunst- und Kulturprojekte – davon
sind 15 Schulprojekte. Sie setzen sich künstlerisch mit den Besonderheiten der Region ausei-
nander und zeichnen sich durch ein breites Themenspektrum, experimentelle Zugänge und
Originalität aus.

„Das Viertelfestival NÖ leistet einen entscheidenden Beitrag zum kulturellen Selbstbewusstsein
unserer Landesviertel. Die Bündelung der Kreativität zahlreicher Künstler und Veranstalter zu einem
einzigartigen Festival des regionalen Kulturgeschehens, verbunden mit einem sehr einfachen Zu-
gang zur Kultur ohne jegliche Hemmschwellen, ist längst unverzichtbar geworden.“, erklärt
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll. „Damit ist und bleibt „Kultur vor der Haustür“ auch in Zeiten
großer Festivals etwas ganz Besonderes“, so der oberste Kulturchef des Landes.

Das diesjährige Festival-Motto lautet „NATURMASCHINE“. Auf den ersten Blick ist der Begriff ein Wi-
derspruch: Die Natur ist organisch, anpassungsfähig, vom Menschen unabhängig und sich selbst
reproduzierend; die Maschine dagegen ist vom Menschen geschaffen, mechanisch, unflexibel. Doch
der Mensch will „die Natur“ an seine Bedürfnisse anpassen, modifiziert sie und verlangt von ihr,
Waren zu liefern – wie in der industriellen Produktion. Bis die Natur selbst zur vermarkteten Ware
wird, zum verlässlichen Tourismusmotor – obwohl es sich dabei meist um eine vom Menschen
gestaltete Kulturlandschaft handelt. Das Viertelfestival sucht dazu Zugänge, die die Ansprüche der
Menschen kritisch unter die Lupe nehmen und Vorschläge für mögliche neue Sichtweisen machen.

Im Zentrum vieler Projekte steht die Natur im Spannungsfeld zwischen Mensch und Maschine,
Ökonomie und Ökologie. Auch historische Themen, Naturphänomene sowie Besonderheiten der
Region sind häufig Gegenstand der Auseinandersetzung.

Nachstehend alle Schulprojekte für den raschen Überblick (in
chronologischer Reihenfolge):

„UM-Welten. Ein Modefilm der anderen Art“ [Dokumentarfilm & Mode]
Der Multimediakünstler und Komponist Thomas Wagensommerer befasst sich im Filmprojekt „UM-Welten“
mit den ModeschülerInnen der HLM Krems, ihrer Arbeit und ihrem Arbeitsumfeld. „Um-Welten“ steht
dabei stellvertretend für Kleidung wie für die Lebens- und Arbeitsumgebung der SchülerInnen. Diese
fertigen ihre Modelle in Kooperation mit regionalen Betrieben und unter Berücksichtigung nachhaltigen
Wirtschaftens.
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Termine/Programm: Mo, 12. Mai bis Mo, 19. Mai: Projektion des Filmprojekts "UM-Welten" an das Schaufenster
eines leerstehenden Geschäftslokals neben der Galerie. PassantInnen haben die Möglichkeiten "UM-Welten" im
Vorbeigehen zu sehen.
Eintritt frei!
Ort: 3500 Krems, Geschäftslokal, Wichnerstr.
Projektleitung: MMag. Gregor Kremser
Projekt von: HLM HLW Krems
Info: www.hlmhlw-krems.ac.at, www.viertelfestival-noe.at/umwelten

„Natur contra Umwelt. Ein kindgemäßer Blick auf die Umwelt“ [Bildende Kunst &
Performance]
SchülerInnen der 2. Klasse der Sportmittelschule Zwettl schaffen gemeinsam mit der Malerin Karin Tisch
Acrylbilder zum Thema „Natur und Umwelt“. Die Arbeiten werden in Form eines Kalenders veröffentlicht.
Bei der Schul-Abschlussfeier wird zudem eine Kurzdokumentation über die Entstehung der Arbeiten ge-
zeigt, begleitet von Pantomime, Tanz und Musik.

Termin/Programm: Mi, 14. Mai, 13 Uhr: Musik, Kalenderpräsentation, Kurzdokumentation des
Entstehungsprozesses der Arbeiten Tanz, SchülerInnen sprechen zu ihren Arbeiten, Pantomime
Eintritt frei!
Ort: 3910 Zwettl, Aula der SMS Zwettl, Schulg. 24
Projektleitung: Dipl.-Päd. Karin Mayer-Anibas
Projekt von: Dip.-Päd. Karin Mayer-Anibas
Info: www.sms.zwettl.at, www.viertelfestival-noe.at/natur-contra-umwelt

„Sventolare. Vom Wind bewegte Gruppenperformance“ [Performance & Musik]

„sventolare“ ist eine Gruppenperformance von SchülerInnen der Allgemeinen Sonderschule Langenlois,
mit der unterschiedliche Winderscheinungen dargestellt werden Die Performance wird mit Trommeln und
Orffinstrumenten begleitet.

Termin/Programm: Do, 15. Mai, Beginn 10 Uhr: Das Projekt mit dem Titel "sventolare" ist eine
Gruppenperformance von Kindern und Jugendlichen zur Darstellung von verschiedenen Winderscheinungen im
freien belebten Raum.
Eintritt frei!
Ort: 3550 Langenlois, Spitzpark Langenlois, Bahnstr., Bezirk Krems Land
Projektleitung: SOL Agnes Tremmel
Projekt von: KleinGruppenSchule Langenlois, Allgemeine Sonderschule
Info: http://spz-langenlois.at, www.viertelfestival-noe.at/sventolare

„Die Zeitmaschine. Eine Reise durch die Zeit“ [Theater]

„Die Zeitmaschine“ ist ein Theaterstück über den fiktiven englischen Wissenschaftler Sir Archibald Fair-
fax, der gemeinsam mit seinem Gehilfen eine Zeitmaschine erfindet. Auf ihrer Reise durch Raum und Zeit
erleben die beiden Helden die erstaunlichsten Abenteuer. Das Stück, von Autor Ewald Polacek ursprüng-
lich für 40 Personen konzipiert, wurde von Elisabeth Adamowitsch für die SchülerInnen der NMS Kreativ
Waidhofen/Thaya adaptiert. Diese haben außerdem sämtliche Requisiten, das Bühnenbild und die Ko-
stüme gemeinsam mit ihren LehrerInnen hergestellt.

Termin: Do, 15. Mai, Beginn 19 Uhr, Saaleinlass 18.30 Uhr, Freie Platzwahl

Eintritt: Freie Spende.
Ort: 3830 Waidhofen an der Thaya, Stadtsaal, Franz Leisserstr. 2, Bezirk Waidhofen/Thaya
Projektleitung: Dipl. Päd. HOL Elisabeth Adamowitsch
Projekt von: NMS Waidhofen a.d. Thaya
Info: www.viertelfestival-noe.at/diezeitmaschine
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„Maschinen für Bienen. Insekten.Futter.Fluchtburg“ [Bienen-Stöcke]
Angesichts des weltweiten Bienensterbens setzen die SchülerInnen der Gartendorfschule in Schiltern und
der Gartenbauschule Langenlois in Zusammenarbeit mit dem Verein Arche Noah ein Zeichen. Sie bauen
aus Recyclingmaterial florale Futterstationen und Fluchtburgen, in denen Bienen artgerechte, giftfreie
Nahrung und einen sicheren Zufluchtsort finden. Die Öffentlichkeit soll auf diese Weise für das Thema
sensibilisiert und ins Geschehen einbezogen werden.

Termine/Programm/Orte: Di 20. Mai und Fr 23. Mai, jeweils 8 Uhr, 3553 Schiltern, Gartendorfschule
Schiltern, Schulg. 8, Bezirk Krems-Land: SchülerInnen der Gartendorfschule Schiltern bauen ein technisch-
florales Objekt aus Recyclingmaterial; Jungpflanzen, Saatgut und mechanisches Bewässerungssystem inklusive.
Die Installation ist ab 23. Mai 2014 im Schulgarten der VS Schiltern zu besichtigen.
Fr 13. Juni 8:30 Uhr, 3550 Langenlois, Holzplatz Langenlois, Bezirk Krems-Land: Junge Gärtnerprofis
der Gartenbauschule Langenlois bauen ein technisch-florales Objekt aus Recyclingmaterial; Jungpflanzen,
Saatgut und mechanisches Bewässerungssystem inklusive. Die Maschine für Bienen ist ab 13. Juni am Holzplatz
zu besichtigen.
Eintritt frei!
Mit: VS Schiltern, GBS Langenlois, ARCHE NOAH, Andrea Brunner-Fohrafellner, Gabriele Kohlgruber
Projektleitung: DI Marion Schwarz, Andrea Brunner-Fohrefellner
Projekt von: Verein ARCHE NOAH
Info: www.arche-noah.at, www.viertelfestival-noe.at/maschinen-fuerbienen

„WUNDER:NATUR-MASCHINE. Technik: mit oder gegen Natur?“ [Bildende Kunst]
Maschinen, die nicht mehr zu gebrauchen sind, werden zu Schrott und ihre Entsorgung belastet oft die
Natur. Die VolksschülerInnen von Hardegg-Pleissing dokumentieren die Abhängigkeiten und Gegensätze,
die zwischen Natur und Technik bestehen, indem sie Schrott suchen, seine ursprüngliche Form bzw.
Funktion erforschen und daraus anschließend eine Skulptur im Schulgarten bauen. Beim Schulfest
werden rundherum Pflanzen gesetzt, sodass man künftig beobachten kann, wie diese „Natur-Maschine“
zuwächst.

Termin/Programm: So, 25. Mai, 14.30 bis 18 Uhr: Öffentliches Schulfest mit Schrottskulptur-Enthüllung,
Pflanzaktion unter Beteiligung der Kindergartenkinder, Musik mit Schrott-Orchester, Interviews der Kinder und
Lesung von Schrott-Geschichten, Ausstellung, Dokumentation des Projektes. Der Elternverein der Volksschule
sorgt für die Bewirtung.
Eintritt: Freie Spende.
Ort: 2083 Pleissing, Volksschule Hardegg-Pleissing, Pleissing 84, Bezirk Hollabrunn
Mit:
Volksschule Hardegg-Pleissing, Claudia Wurth-Waitzbauer (Nationalpark Thayatal), Helmut Machacek (Technik)
Peter Bazala (Elektronik), Christian Bednarik (Video), Eva Manhart (Fotos),
Elternverein der VS Hardegg-Pleissing
Projektleitung: Mag. art Rosi Grieder-Bednarik
Projekt von: Kulturverein h{ART}egg
Info: www.kulturpunkt-hardegg.com, www.viertelfestival-noe.at/wunder-natur-maschine

„Ansichten & Einsichten. SchülerInnen schaffen kleine Kunstwerke“ [Bildende Kunst,
Multimedia-Präsentation]
25 SchülerInnen der 3. Klasse der Neuen Mittelschule Stift Zwettl schaffen gemeinsam mit dem Künstler
Uwe Tisch Acrylbilder und Montagen zum Thema „Naturmaschine, Ansichten & Einsichten“. Bei der Ab-
schlusspräsentation führen SchülerInnen mit Musik, Gesang und Gedichten durch das von ihnen ge-
staltete Programm. Die Arbeiten werden in einer Broschüre veröffentlicht.

Termin/Programm: Di, 27. Mai, 19 Uhr: festliche Präsentation wird im Saal der Sparkasse Waldviertel Mitte am
stattfinden. Saaleinlass: 18.45 Uhr: SchülerInnen präsentieren ihre Werke und die Broschüre
Eintritt frei!
Ort: 3910 Zwettl, Sparkasse Zwettl, Sparkassenpl. 1
Mit: Schülerinnen und Schüler der kreativen Mittelschule Stift Zwettl
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Projektleitung: Else Leutgeb
Projekt von: Kreativhauptschule Stift Zwettl
Info: www.hs-stiftzwettl.ac.at, www.viertelfestival-noe.at/ansichten-einsichten

„Krachmaschinen. Lärm oder flüsternde Geigen?“ [Musik & Performance]
SchülerInnen der NMS Bad Großpertholz experimentieren mit ihren Stimmen, Körpern und Instrumenten,
produzieren Klangerlebnisse und inszenieren neue Klangwelten zwischen Krach und Musik. Margarete
Wenzel und Martina Hiemetzberger begleiten das Projekt.

Termin/Programm: Mi, 28. Mai: 18 Uhr Pavilion vor der Schule bei Schönwetter/ bei Schlechtwetter im
Turnsaal: Eröffnungsact der SchülerInnen, 18.15 Uhr Stationenbetrieb in & rund um die Schule.
19.20 Uhr Abschlussact SchülerInnen, Ansprachen, Kurzperformance SchülerInnen, Musikalische Darstellung
der Klanglandschaften mit Hilfe der Besucher. 20 Uhr Buffet und gemeinsamer Ausklang.
Eintritt: Freie Spende.
Ort: 3972 Bad Großpertholz, NMS Bad Großpertholz, Bad Großpertholz 180, Bezirk Gmünd
Projektleitung: BEd Martina Hiemetzberger, Dr. Margarete Wenzel, Dir. Reinhold Koblinger
Projekt von: Dr. Margarete Wenzel
Info: www.viertelfestival-noe.at/krachmaschinen

„Zeitkaleidoskop. Zeitreise am Flussufer“ [Geschichte & Performance]
Die SchülerInnen der 2. Klasse des Piaristengymnasiums Krems befassen sich mit der Geschichte der
Region und bringen spezifische historische Ereignisse im Theater der Schule sowie in der Gertruds-kirche
in Gars auf die Bühne. Die historische Bandbreite reicht von der Jungsteinzeit bis zu den Babenbergern,
vom mittelalterlichen Markt bis zum Bau der Kamptalbahn im 20. Jahrhundert, vom Fin-de-Siècle-
Flussbad bis zum modernen Wellness-Hotel.

Termine/Programm/Orte: Mi 11. Juni, Do 12. Juni und Fr 13. Juni, jeweils 11 Uhr, 3571 Gars am Kamp,
Gertrudskirche, Bezirk Horn: SchülerInnen des Piaristengymnasiums Krems performen das „Zeitkaleidoskop“.
Einlass in die Gertrudskirche 10:45 Uhr, Ende der Veranstaltung jeweils 12 Uhr.
Eintritt: Freie Spende.
Projektleitung: Mag. Karin Hatwagner-Opitz, Anton Ehrenberger
Projekt von: Mag. Karin Hatwagner-Opitz
Info: www.viertelfestival-noe.at/zeitkaleidoskop

„Vodačka. Lebensquell Wasser“ [Wasserrad & Multimedia-Präsentation]
In einem geografisch-historischen Streifzug machen die SchülerInnen der Neuen NÖ Mittelschule & Natur-
parkschule Heidenreichstein auf die Nutzung des Wassers durch die Menschen aufmerksam. Das von den
SchülerInnen gebaute Wasserrad beim Naturpark Heidenreichsteiner Moor sym-bolisiert die ewige Ver-
bundenheit der Menschen mit dem Element Wasser. Im Bereich der Begabtenförderung werden fächer-
übergreifend die Rahmenbedingungen zu einer künstlerisch-kreativen Präsentation erarbeitet, die in einer
Collage von Texten, Liedern, Tänzen und Gedichten, Plakaten und Portfolios erfolgt.

Termine/Programm: Fr, 13. Juni, 14.13 Uhr, Freigelände Naturparkinfozentrum Heidenreichstein: Präsentation:
Jazzdance, literarische Beiträge, Sketches und Informationen zum Thema Wasser, Enthüllung des Wasserrades,
Buffet (freie Spende); Fr, 13. Juni bis Mo, 30. Juni: Die Ausstellung zum Thema Vodacka findet von 13. Juni bis
30. Juni 2014 statt und ist zu den Öffnungszeiten des Naturparkzentrum zugänglich.
Ort: 3860 Heidenreichstein, Naturpark Heidenreichsteiner Moor, Waidhofener Staße 8, Bezirk Gmünd
Eintritt: Freie Spende.
Mit: NNÖMS & Naturpark
Projektleitung: MA Margit Weikartschläger, Mag. Ferdinand Baumgartner
Projekt von: Naturpark Heidenreichsteiner Moor
Info: http://hs-heidenreichstein.schulweb.at, www.viertelfestival-noe.at/vodacka
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„Märchen- und sagenhaftes Waldviertel. Sich verzaubern lassen!“ [Märchen & Performance]
Die VolksschülerInnen von Röhrenbach beschäftigen sich unter Anleitung der Künstlerin Silvia Edinger mit
Märchen und Sagen aus dem Gemeindegebiet von Röhrenbach/Greillenstein. Die kreativ-künstlerische
Umsetzung erfolgt multimedial durch Lesen, Zeichnen, szenisches Nachspielen, Tanzen, Singen u.v.m.
Den Abschluss bildet eine Projektpräsentation im Schloss Greillenstein.

Termin/Programm: Fr, 13. Juni, 17 Uhr: Begrüßung und Beginn der Veranstaltung; 17 – 18 Uhr Darbietungen:
Sagen und Märchen; 18 Uhr Abschluss der Veranstaltung mit Buffet vom Elternverein der VS-Röhrenbach
Freie Sitzplatzwahl. Bei Schönwetter im Schlosshof, bei Regen in einem Saal im Schloss! Freiwillige Spenden für
den Elternverein der VS-Röhrenbach.
Eintritt frei!
Ort: 3592 Röhrenbach, Schloss Greillenstein, Greillenstein, Bezirk Horn
Mit: Die Schülerinnen der VS-Röhrenbach (24 Kinder), VOL Regina Hartl, vVL Birigit Reiter, Panartkünstlerin SR
Silvia Edinger, Tanzpädagogin Ing. Birgit Ofner
Projektleitung: Dipl.-Päd. Regina Hartl
Projekt von: Dipl.-Päd. Regina Hartl
Info: www.viertelfestival-noe.at/maerchen-und-sagenhaftes-waldviertel

„Betrachtungen. Ideen zur Natur und zu Maschinen“ [Bildende Kunst & Ausstellung]
16 SchülerInnen der Neuen NÖ Mittelschule Groß-Siegharts schaffen gemeinsam mit dem Künstler Uwe
Tisch Acryl-Bilder und Montagen zum Thema „Naturmaschine“. Der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt,
der Arbeitsprozess soll zum Denken anregen und Spaß machen. Im Rahmen einer Abschlusspräsentation
werden alle Arbeitsschritte gezeigt und kommentiert. Die Arbeiten werden in Form eines Jahreskalenders
und einer Broschüre mit Texten der Kinder veröffentlicht.

Termin/Programm: Fr, 13. Juni, Beginn: 19 Uhr, Saaleinlass: 18:30 Uhr: Festliche Präsentation aller
Arbeitsschritte von der Bleistiftskizzen bis zum fertigen Werk. SchülerInnen führen mit Musik, Gesang und
Gedichten durch das Programm.
Eintritt: Freie Spende.
Ort: 3812 Groß-Siegharts, NNÖMS Groß-Siegharts, Hamerlingstr. 32, Bezirk Waidhofen/Thaya
Projektleitung: HD Aloisia Mlejnek, Franz Eder, DKfm. Christian Kopecek
Projekt von: HD Aloisia Mlejnek
Info: www.viertelfestival-noe.at/betrachtungen

„Phantastische Kunst/Persenbeug. Das Für und Wider von Natur und Maschine“ [Bildende
Kunst]
Die SchülerInnen der 1. Klasse der Neuen NÖ Mittelschule Persenbeug befassen sich unter fachkundiger
Anleitung von Künstler Uwe Tisch mit dem Spannungsfeld zwischen Natur und Maschine und schaffen auf
der Grundlage eigener Beobachtungen und Gedanken Montagen und Acrylbilder. Aus den Arbeiten wird
ein A4-Kalender gestaltet; dessen Präsentation erfolgt im Rahmen des Schulfestes.

Termine/Programm: Di, 24. Juni bis Mi, 25. Juni; Di, 8 Uhr: Eröffnung; Mi, 16 Uhr: Beginn der Präsentation
Eintritt: Freie Spende.
Ort: 3680 Persenbeug, NNÖMS Persenbeug, Schubertstr. 32, Bezirk Melk
Projektleitung: HD Herbert Gruber
Projekt von: HD Herbert Gruber
Info: http://hspersenbeug.ac.at, www.viertelfestival-noe.at/phantastischekunst

„Naturmaschine – Lesekunst-Natur. Lesen macht kreativ!“ [Bildende Kunst, Performance]
Die SchülerInnen der Volksschule Lichtenau beschäftigen sich mit der Natur, ihrer Farbenpracht und dem
stetigen Wechsel der Jahreszeiten. Mit Unterstützung der Künstlerin Silvia Edinger gestalten sie eigene
Bilder, Tänze und Lieder.

Termin/Programm: Di, 24. Juni, 9 Uhr: Beginn der Projektpräsentation (Einlass ab 8.30 Uhr), Ende 13 Uhr
Abschluss mit Buffet.
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Eintritt frei!
Ort: 3522 Lichtenau, VS Lichtenau, Lichtenau 64, Bezirk Krems Land
Projektleitung: Margot Stastny-Braun, Elfi Peneder
Projekt von: Margot Stastny-Braun
Info: www.vs-lichtenau.schulweb.at, www.viertelfestival-noe.at/naturmaschine-lesekunst-natur

„5 Minuten vor 12. Umwelt? Unwelt? Wählt!“ [Musical]
Jackie Moneymaker, eine reiche Geschäftsfrau, verdient ihr großes Geld mit dem Verkauf von Maschinen,
welche die Erde mehr und mehr bedrohen: Maschinen zur Rodung des Regenwaldes, zur Förderung der

letzten Ölquellen, zur Überfischung der Weltmeere und Maschinen. „5 Minuten vor 12“ ist nicht nur ein
sozialkritisches Umweltmusical, sondern auch eine spannende musikalische Auseinandersetzung von 100
Jugendlichen der Öko-Fit-Hauptschule Gmünd und der Jugendtrachtenkapelle Großschönau mit dem
Zeitgeist von heute und mit dem Ziel, positive Impulse für die Themen von morgen zu setzen.

Termine: Di, 24.6. und Mi, 25.6., Beginn jeweils 19.30 Uhr, Saaleinlass: 19 Uhr
Eintritt: 5€/ 2€ (Kinder bis 14 J.), Info: +43-664-24 05 327 (Josef Gratzl) oder +43-2852-52 104 (Schule)
Ort: 3950 Gmünd, Turnsaal ÖKOFIT-Hauptschule Gmünd, Schulgasse 1
Mit: Schülerinnen und Schüler der Gruppe „Darstellendes Spiel“, Helena Preissl, Jonas Höbart, Maggie
Faltin, Andreas Pfandler u.a. (Solisten), Susanne Gratzl (Choreografie), Roland Tüchler (Fotos)
JTK Großschönau (Orchester), Josef Gratzl (Regie, Buch, Orchesterleitung)
Projektleitung: Dipl.-Päd.  Josef Gratzl
Projekt von: Dipl.-Päd.  Josef Gratzl
Info: www.hsgmuend2.ac.at, www.viertelfestival-noe.at/5minutenvor12

Programmbuch - Viertelfestival erhältlich ab Mitte März bei:
Viertelfestival Niederösterreich

Mag. Stephan Gartner (Festivalleitung)
Cornelia Wiesner (Assistenz), Petra Decrinis (Assistenz),

Wiedenstraße 2, 2130 Mistelbach, Tel. +43-(0)2572-34 234-0
viertelfestival@kulturvernetzung.at, www.viertelfestival-noe.at

Ein Projekt der Kulturvernetzung NÖ

Mit Unterstützung von:
Amt der NÖ Landesregierung, Kulturabteilung (Abteilung K1)

BKA Kunst


